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1.1 Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation (Teil 1) 

Betroffene Funktionen: B: Flächenbezogen bewertbare Merkmale und Ausprägungen des Schutzgutes Arten und Lebensräume (§ 5 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 Bay-

KompV); H: Nicht flächenbezogen bewertbare Merkmale und Ausprägungen des Schutzgutes Arten und Lebensräume (§ 5 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 BayKompV); 

BO: Bodenfunktion besonderer Bedeutung; W: Wasserfunktion besonderer Bedeutung; K: Klimafunktion besonderer Bedeutung, L: Landschaftsbildfunktion / 

landschaftsgebundene Erholungsfunktion („BO“, „W“, „K“ und „L“: § 5 Abs. 3 Satz 2 BayKompV). 

Maßnahmen: V: Vermeidungsmaßnahme, A: Ausgleichsmaßnahme, E: Ersatzmaßnahme. 

Jeweils in Klammern dargestellt „(…)“ Bereiche des westlichen Gehölzbestandes im Überlappungsbereich der Oberflächenabdichtungen 

Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

Deponie Augsburg Nord Erweiterung 

Vorhabenträger 

AWS – Riedingerstraße 40, 86153 Augsburg 

Bezugsraum - 1 

Bestandsdeponie mit umliegenden Gehölzstrukturen und 

Firnhaberauheide 

Kurzbeschreibung des Gesamtkonflikts: 

- Verlust oder Veränderung von Vegetations-/ Biotopstrukturen durch dauerhafte Flächeninanspruchnahme (überwiegend bereits bestehende Deponieflächen) 

-  vorübergehende Inanspruchnahme von wiederherstellbaren Nutzungs- und Biotopstrukturen (überwiegend bereits bestehende Betriebsflächen der Deponie) 

- Eingriffe in Zauneidechsenlebensräume  

- Eingriffe in Haselmaushabitate  

- Eingriff in Bruthabitate von Vögeln (Bluthänfling, Dorngrasmücke, Goldammer, Stieglitz) 

- Eingriffe in Lebensräume der Blauflügeligen Ödlandschrecke 

- Eingriffe in potenzielle Lebensräume des Nachtkerzenschwärmers 

- Beleuchtungseinrichtungen auf dem Betriebsgelände 

- vorübergehende Inanspruchnahme von überwiegend anthropogen veränderten Böden für Arbeitsräume, Zuwegungen und Lagerflächen innerhalb der Bestehenden 

Deponiegrenzen 

-  Überbauung von überwiegend anthropogen veränderten Bodenstrukturen innerhalb der bestehenden Deponiegrenzen 

- Verringerung der lokalen Grundwasserneubildungsraten durch Oberflächenabdichtung (Versickerung des unbelasteten Oberflächenwassers in angrenzenden Flächen 

und Ableitung in den Lech) 

- Verstärkung der Überprägung des Landschaftsbildes durch Vergrößerung der Hügeldeponie (Minimierung der Auswirkungen durch Rekultivierung) 
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

Deponie Augsburg Nord Erweiterung 

Vorhabenträger 

AWS – Riedingerstraße 40, 86153 Augsburg 

Bezugsraum - 1 

Bestandsdeponie mit umliegenden Gehölzstrukturen und 

Firnhaberauheide 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 

umfang 

B: 

• Versiegelung von Biotop-/Nutzungstypen mit  

• Geringer Bedeutung (1-5 WP) 

• Mittlerer Bedeutung (6-10 WP) 

• Hoher Bedeutung (11-15 WP) 

 

Umfang des Konflikts ohne Berücksichtigung von Entsiegelungs-

maßnahmen 

 

• Überbauung von Biotop-/Nutzungstypen mit  

• Geringer Bedeutung (2-5 WP) 

 

• Mittlerer Bedeutung (6-10 WP) 

 

• Hoher Bedeutung (11-15 WP) 

 

• Vorübergehende Inanspruchnahme von Biotop-

/Nutzungstypen mit  

• Geringer Bedeutung (4-5 WP) 

• Mittlerer Bedeutung (6-10 WP) 

• Hoher Bedeutung (11-15 WP) 

 

 

615 m² 

3.625 m² 

372 m² 

 

 

 

 

 

1.608 m²  

(311 m²) 
 

3.517 m² 

(4.447 m²) 
 

1.341 m²  

(548 m²) 

 

 

0 m² 

30 m² 

0 m² 

 

Ziel:  

Vermeidung, Minimierung und Kompensation von Beeinträchtigungen 

während der Bauphase und durch die Anlage selbst 

 

Maßnahmen:  

• Schutz erhaltenswürdiger Gehölz- und Biotopstrukturen (1 V) 

• Entsiegelung von bereits vorhandenen Wegebeziehungen 

• Pflanzung von Hecken- und Gebüschstrukturen im Bereich 

der Ausgleichsflächen (7 VCEF) 

• Erhalt der natürlichen Bodenfunktionen (11 V) 

• Ausgleichsmaßnamen 15 AFCS bis 19 A 

• Wiederherstellung vorübergehend in Anspruch genommener 

Flächen (14 G) 

 

 

 

 

 

insg. ca. 406 m 

insg. ca. 0,3 ha 

 

 

insg. ca. 5,8 ha 

insg. 221.952 WP 

insg. ca. 2 ha 

 

 

Kompensationsbedarf 

für den Bezugsraum 

1: 103.022 WP 

(+26.055 WP)  

H: 

Teilbereiche mit erhöhter Lebensraumfunktion für die Fau-

na, die von der geplanten Maßnahme nachteilig betroffen 

sind:  

 

 

 

 

Ziel:  

Vermeidung von artenschutzrechtlichen Verbotstatbeständen 

 

Maßnahmen:  
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

Deponie Augsburg Nord Erweiterung 

Vorhabenträger 

AWS – Riedingerstraße 40, 86153 Augsburg 

Bezugsraum - 1 

Bestandsdeponie mit umliegenden Gehölzstrukturen und 

Firnhaberauheide 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 

umfang 

 

• Eingriffe in Habitate der Zauneidechse 

• Eingriffe in Haselmaushabitate 

• Eingriffe in Reviere von Brutvögeln 

o  Bluthänfling 

o Dorngrasmücke 

o Goldammer 

o Stieglitz 

• Eingriffe in Lebensräume der Blauflügeligen Öd-

landschrecke 

• Eingriffe in potenzielle Lebensräume des Nacht-

kerzenschwärmers 

• Beleuchtungseinrichtungen auf dem Betriebsge-

lände mit potenziellem Vorkommen von Fleder-

mäusen 

• Eingriffe im Nahbereich zu Amphibienvorkommen 

(Laubfrosch, Seefrosch, Teichfrosch) 

 

 

80 (+20) Ind. 

6 (+4) Ind. 

 

1 Revier 

2 (+2) Reviere 

5 Reviere 

1 (+1) Reviere 

ca. 0,7 ha 

 

n.q. 

 

n.q. 

 
 

einzelne Ind. 

• Zeitliche Vorgaben zur Entfernung von Deckungs- und Vege-

tationsstrukturen auf dem Deponiekörper (2 V) 

o Vorgaben zur Entfernung von avifaunistischen Habi-

tatstrukturen (1. Oktober - 28./29. Februar) (2.1 V) 

o 2-stufige Vergrämung von Haselmäusen (2.2 V) 

o Vergrämungsmahd für Zauneidechsen (2.3 V) 

o Mahd der Wirts-/Futterpflanzen des Nachtkerzen-

schwärmers (2.4 V) 

• Maßnahmen zum Haselmausschutz (3 V) 

o Abfangen und Umsiedeln von Haselmäusen (3.1 V) 

o Anbringen von Haselmauskästen als Sommerhabitat 

(3.2 V) 

o Etablierung von Reisighäufen als Winterhabitat für 

die Haselmaus (3.3 V) 

• Vermeidung von Störungen für Fledermäuse durch Aus-

schluss von nächtlichen Lichtemissionen (4 V) 

• Absammeln von Zauneidechsen und Anlegen von Habi-

tatstrukturen für die Zauneidechse zur Sicherung eines güns-

tigen Erhaltungszustandes der lokalen Population (5 VCEF) 

• Absammeln von Amphibien und Verbringen aus dem Gefah-

renbereich (6 V) 

• Pflanzung von Hecken und Gebüschstrukturen (7 VCEF) 

• Abfangen und Umsiedelung der Blauflügeligen Ödlandschre-

cke in benachbarte Lebensräume (9 V) 

• Etablierung von intensiv genutztem Grünland (8 V) 

• Schutz erhaltenswürdiger Gehölz- und Biotopstrukturen (1 V) 

• Ausgleichsmaßnamen 15 AFCS bis 19 A 

 

 

n. q. 
 

n.q. 

n.q. 

ca. 500 m² 

 

 

ca. 10 Ind. 

30 (+20) Stk 

 

6 (+4) Stk. 

 

n. q. 

 

 

10 Habitate 

 

n. q. 

 

insg. ca. 0,3 ha 

n.q. 

 

insg. ca. 5,8 ha 

insg. ca.406 m 

insg. 221.952 WP 
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

Deponie Augsburg Nord Erweiterung 

Vorhabenträger 

AWS – Riedingerstraße 40, 86153 Augsburg 

Bezugsraum - 1 

Bestandsdeponie mit umliegenden Gehölzstrukturen und 

Firnhaberauheide 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 

umfang 

 

Bo: 

Versiegelung und sonstige Beeinträchtigung von Böden  
 

• Überwiegend bestehender Deponiekörper und 
anthropogen vorbelastete Böden, daher keine Be-
einträchtigung nicht anthropogen veränderter Bö-
den 

 

 
0 m² 

 

Ziel: 

Erhalt und Wiederherstellung der natürlichen Bodenfunktionen. Exten-
sivierung bestehender Bodennutzungen 
 

Maßnahmen:  

• Entsiegelung des bestehenden Oberen Auweges und der Be-

triebsumfahrung 

• Erhalt der natürlichen Bodenfunktionen (11 V) 

• Vermeidung einer Ausbreitung von Neophyten (10 V) 

• Ausgleichsmaßnamen 15 AFCS bis 19 A 

• Rekultivierung der Bestandsdeponie mit belebter Boden-

schicht (12 G u. 13 G) 

 

 

 
 

 

 

insg. ca. 0,3 ha 

 

insg. ca. 5,8 ha 

n. q. 

insg. 221.952 WP 

insg. ca. 16,4 ha 

 

Kompensationsbedarf 

für den Bezugsraum 

1: 103.022WP 

(+ 26.055 WP) 

W: 

Verringerung der lokalen Grundwasserneubildungsraten 

durch Oberflächenabdichtung  

 
n. q. 

Ziel: 

Versickerung von möglichst viel anfallendem Oberflächenwasser im 
Nahbereich der Deponie 
 

Maßnahmen:  

• Versickerung des unbelasteten Oberflächenwassers in an-

grenzenden Flächen und Ableitung in den Lech 

• Entsiegelung nicht mehr benötigter Wege (Oberer Auweg und 

Betriebsumfahrung) 

 

 

 

 

n. q. 

 

insg. ca. 0,3 ha 
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

Deponie Augsburg Nord Erweiterung 

Vorhabenträger 

AWS – Riedingerstraße 40, 86153 Augsburg 

Bezugsraum - 1 

Bestandsdeponie mit umliegenden Gehölzstrukturen und 

Firnhaberauheide 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 

umfang 

L: 

Verstärkung der Überprägung des Landschaftsbildes durch 

Vergrößerung der Hügeldeponie als Fremdkörper in der 

Lechebene 

n. q. 

Ziel: 

Wiederherstellung des Landschaftsbildes, landschaftsgerechte Einbin-
dung des Deponiekörpers in den vorhandenen Landschaftsraum. 
 

Maßnahmen:  

• Entwicklung von mageren Grünlandstandorten auf dem De-

poniekörper (12 G) 

• Pflanzung von Heckenstrukturen auf dem Deponiekörper  

(13 G) 

• Wiederherstellung vorübergehend in Anspruch genommener 

Flächen (14 G) 

• Etablierung einer Umlaufenden Hecke im Deponiefußbereich 

(15 AFCS) 

• Etablierung einer geschwungenen Fußlinie des Deponiekör-

pers 

• Etablierung einer Sattelstruktur auf dem Deponiekörper 

• Etablierung von unterschiedliche geneigten Böschungsflan-

ken 

 

 

 

 
insg. ca. 14,4 ha 

 

insg. ca. 2 ha 

 

insg. ca. 2 ha 

 

insg. ca. 0,9 ha 
 

n. q. 

 

n. q. 

n. q. 
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

Deponie Augsburg Nord Erweiterung 

Vorhabenträger 

AWS – Riedingerstraße 40, 86153 Augsburg 

Bezugsraum - 2 

Landwirtschaftliche Feldfluren mit vereinzelten  

Gehölzelementen 

Kurzbeschreibung des Gesamtkonflikts: 

-  Verlust oder Veränderung von Vegetations-/ Biotopstrukturen durch dauerhafte Flächeninanspruchnahme (überwiegend intensiv landwirtschaftlich genutzte Flächen, 

untergeordnet bestehende Ausgleichsflächen) 

- vorübergehende Inanspruchnahme von wiederherstellbaren Nutzungs- und Biotopstrukturen (überwiegend intensiv genutzte landwirtschaftliche Nutzflächen durch La-

gerflächen) 

- Potenziell vorhandene Feldvögel im Bereich der Ackerflächen 

- Beleuchtungseinrichtungen auf dem Betriebsgelände 

- dauerhafte Neuversiegelung von Boden durch Umverlegung des Oberen Auweges 

- vorübergehende Inanspruchnahme von Boden für Arbeitsräume, Zuwegungen und Lagerflächen  

- Überbauung von bisher landwirtschaftlich genutzten Böden durch den späteren Deponiekörper 

- Verringerung der lokalen Grundwasserneubildungsraten durch Oberflächenabdichtung (Versickerung des unbelasteten Oberflächenwassers in angrenzenden Flächen 

und Ableitung in den Lech) 

- Verstärkung der Überprägung des Landschaftsbildes durch Vergrößerung der Hügeldeponie (Minimierung der Auswirkungen durch Rekultivierung) 

- Vorübergehende Inanspruchnahme von landwirtschaftlichen Flächen als Lagerfläche 

 

Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

Deponie Augsburg Nord Erweiterung 

Vorhabenträger 

AWS – Riedingerstraße 40, 86153 Augsburg 

Bezugsraum - 2 

Landwirtschaftliche Feldfluren mit vereinzelten  

Gehölzelementen 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 

umfang 

B: 

• Versiegelung von Biotop-/Nutzungstypen mit  

• Geringer Bedeutung (1-5 WP) 

• Mittlerer Bedeutung (6-10 WP) 

• Hoher Bedeutung (11-15 WP) 

 

 

8.478 m² 

758 m² 

4 m² 

Ziel:  

Vermeidung, Minimierung und Kompensation von Beeinträchtigungen 

während der Bauphase und durch die Anlage selbst 
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

Deponie Augsburg Nord Erweiterung 

Vorhabenträger 

AWS – Riedingerstraße 40, 86153 Augsburg 

Bezugsraum - 2 

Landwirtschaftliche Feldfluren mit vereinzelten  

Gehölzelementen 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 

umfang 

 

Umfang des Konflikts ohne Berücksichtigung von Entsiegelungs-

maßnahmen 

 

• Überbauung von Biotop-/Nutzungstypen mit  

• Geringer Bedeutung (2-5 WP) 

• Mittlerer Bedeutung (6-10 WP) 

• Hoher Bedeutung (11-15 WP) 

 

• Vorübergehende Inanspruchnahme von Biotop-

/Nutzungstypen mit  

• Geringer Bedeutung (4-5 WP) 

• Mittlerer Bedeutung (6-10 WP) 

• Hoher Bedeutung (11-15 WP) 

 

 

 

 

 

50.171 m² 

2.506 m² 

0 m²  

 

 

 

271 m² 

1.685 m² 

0 m² 

Maßnahmen:  

• Schutz erhaltenswürdiger Gehölz- und Biotopstrukturen (1 V) 

• Entsiegelung von bereits vorhandenen Wegebeziehungen 

• Pflanzung von Hecken- und Gebüschstrukturen im Bereich 

der Ausgleichsflächen (7 VCEF) 

• Erhalt der natürlichen Bodenfunktionen (11 V) 

• Ausgleichsmaßnamen 15 AFCS bis 19 A 

• Wiederherstellung vorübergehend in Anspruch genommener 

Flächen (14 G) 

 

insg. ca. 406 m 

insg. ca. 0,3 ha 

 

 

insg. ca. 5,8 ha 

insg. 221.952 WP 

insg. ca. 2 ha 

 

 

Kompensationsbedarf 

für den Bezugsraum 

2: 92.875 WP 

H: 

Teilbereiche mit potenziell erhöhter Lebensraumfunktion für 

die Fauna:  

 

• Potenziell vorhandene Feldvögel im Bereich der 

Ackerflächen (Wiesenschafstelze) 

• Beleuchtungseinrichtungen auf dem Betriebsge-

lände mit potenziellem Vorkommen von Fleder-

mäusen 

n. q. 

Ziel:  

Vermeidung von artenschutzrechtlichen Verbotstatbeständen 

 

Maßnahmen:  

• Etablierung von intensiv genutztem Wirtschaftsgrünland (8 V) 

• Vermeidung von Störungen für Fledermäuse durch Aus-

schluss von nächtlichen Lichtemissionen (4 V) 

 

 

 

 

 

insg. ca. 5,8 ha 

n. q. 

 

Bo: 

Versiegelung und sonstige Beeinträchtigung von Böden  
 

• Versiegelung 

 

 
9.654 m² 

Ziel: 

Erhalt und Wiederherstellung der natürlichen Bodenfunktionen. Exten-
sivierung bestehender Bodennutzungen 
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

Deponie Augsburg Nord Erweiterung 

Vorhabenträger 

AWS – Riedingerstraße 40, 86153 Augsburg 

Bezugsraum - 2 

Landwirtschaftliche Feldfluren mit vereinzelten  

Gehölzelementen 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 

umfang 

• Vorübergehende Inanspruchnahme  

(ohne versiegelte Straßen) 

• Überbauung von bisher landwirtschaftlich genutz-

ten Böden durch den späteren Deponiekörper 

(A11 u. A12) 

 

10.115 m² 

 

50.171 m² 

 

Maßnahmen:  

• Entsiegelung des bestehenden Oberen Auweges und der Be-

triebsumfahrung 

• Wiederherstellung vorübergehend in Anspruch genommener 

Flächen (14 G) 

• Erhalt der natürlichen Bodenfunktionen (11 V) 

• Ausgleichsmaßnamen 15 AFCS bis 19 A 

• Rekultivierung der Bestandsdeponie mit belebter Boden-

schicht (12 G u. 13 G) 

 

 

 

insg. ca. 0,3 ha 

 

insg. ca. 2ha 

insg. ca. 5,8 ha 

insg. 221.952 WP 

 

Kompensationsbedarf 

für den Bezugsraum 

2: 92.875 WP 

W: 

Verringerung der lokalen Grundwasserneubildungsraten 

durch Oberflächenabdichtung  

 
n. q. 

Ziel: 

Versickerung von möglichst viel anfallendem Oberflächenwasser im 
Nahbereich der Deponie 
 

Maßnahmen:  

• Versickerung des unbelasteten Oberflächenwassers in an-

grenzenden Flächen und Ableitung in den Lech 

• Entsiegelung nicht mehr benötigter Wege (Oberer Auweg und 

Betriebsumfahrung) 

 

 

 

 

 

n. q. 

 

n. q. 

L: 

Verstärkung der Überprägung des Landschaftsbildes durch 

Vergrößerung der Hügeldeponie als Fremdkörper in der 

Lechebene 
n. q. 

Ziel: 

Wiederherstellung des Landschaftsbildes, landschaftsgerechte Einbin-
dung des Deponiekörpers in den vorhandenen Landschaftsraum. 
 

Maßnahmen:  

• Schutz erhaltenswürdiger Gehölz- und Biotopstrukturen (1 V) 

• Entwicklung von mageren Grünlandstandorten auf dem  

Deponiekörper (12 G) 

 

 

 

 
insg. ca. 406 m 

insg. ca. 14,4 ha 
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung 

Deponie Augsburg Nord Erweiterung 

Vorhabenträger 

AWS – Riedingerstraße 40, 86153 Augsburg 

Bezugsraum - 2 

Landwirtschaftliche Feldfluren mit vereinzelten  

Gehölzelementen 

maßgebliche Konflikte 
Dimension, 

Umfang 
zugeordnete Maßnahmenkomplexe / Einzelmaßnahmen 

Kompensations- 

umfang 

• Pflanzung von Heckenstrukturen auf dem Deponiekörper  

(13 G) 

• Wiederherstellung vorübergehend in Anspruch genommener 

Flächen (14 G) 

• Etablierung einer Umlaufenden Hecke im Deponiefußbereich 

(15 AFCS) 

• Etablierung einer geschwungenen Fußlinie des Deponiekör-

pers 

• Etablierung einer Sattelstruktur auf dem Deponiekörper 

 

insg. ca. 2 ha 

 

insg. ca. 2 ha 

 

insg. ca. 0,9 ha 

 

n.q. 

 

n.q. 
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation (Teil 2):  
Kompensationsbedarf und –umfang nach der Bayerischen Kompensationsverordnung (BayKompV) 

1 Kompensationsbedarf für die flächenbezogen bewertbaren Merkmale und Ausprägungen 

des Schutzguts Arten und Lebensräume (§ 7 Abs. 2 Satz 1 BayKompV) 

Bezugsraum - 1 

Bestandsdeponie mit umliegenden Gehölzstrukturen 

und Firnhaberauheide 

Betroffene Biotop-/Nutzungstypen 
Bewertung in 
Wertpunkten1) 

Vorhabens-
bezogene  
Wirkung2) 

Betroffene  
Fläche (m2) 

Beeinträchtigungs-
faktor (Intensität der 
vorhabensbezogenen 

Wirkungen) 

Kompensations-
bedarf in Wert-

punkten Code Bezeichnung1) 

A11 Bewirtschaftete Äcker, Intensiv bewirtschafte 

Äcker ohne oder mit stark verarmter Segetalve-

getation 

2 

U 40 0,4 32 

V 5 1 10 

B112 

WH00BK 

Gebüsche und Hecken, mit überwiegend ein-

heimischen, standortgerechten Arten, Mesophile 

Gebüsche / Hecken 

10 

U 1.175 0,7 8.225 

V 143 1 1.430 

Z 30 0,4 120 

B112 

WX00BK 

Gebüsche und Hecken, mit überwiegend ein-

heimischen, standortgerechten Arten, Mesophile 

Gebüsche / Hecken 

10 

U 662 0,7 4.634 

V 1081 1 10.810 

B116 

Gebüsche und Hecken, mit überwiegend ein-

heimischen, standortgerechten Arten, Gebüsche 

/ Hecken stickstoffreicher, ruderaler Standorte 

7 

U 322 0,7 1.578 

V 94 1 658 

B13 Gebüsche und Hecken, Stark verbuschte Grün-

landbrachen 
6 V 124 1 744 

B321 Einzelbäume, Baumreihen und Baumgruppen 

mit überwiegend gebietsfremden Arten, junge 

Ausprägung 

4 U 3 0,7 8 

G211 

Extensivgrünland, Mäßig extensiv bis extensiv 

genutztes Grünland frischer bis mäßig trockener 

Standorte, Mäßig extensiv genutztes, artenar-

mes Grünland 

6 

U 15 0,7 63 

V 8 1 48 

G213-GX00BK Extensivgrünland, Mäßig extensiv bis extensiv 8+ U 2 0,7 13 
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1 Kompensationsbedarf für die flächenbezogen bewertbaren Merkmale und Ausprägungen 

des Schutzguts Arten und Lebensräume (§ 7 Abs. 2 Satz 1 BayKompV) 

Bezugsraum - 1 

Bestandsdeponie mit umliegenden Gehölzstrukturen 

und Firnhaberauheide 

Betroffene Biotop-/Nutzungstypen 
Bewertung in 
Wertpunkten1) 

Vorhabens-
bezogene  
Wirkung2) 

Betroffene  
Fläche (m2) 

Beeinträchtigungs-
faktor (Intensität der 
vorhabensbezogenen 

Wirkungen) 

Kompensations-
bedarf in Wert-

punkten Code Bezeichnung1) 

genutztes Grünland frischer bis mäßig trockener 

Standorte, Artenarmes Extensivgrünland 

G214-GU651E Extensivgrünland, Mäßig extensiv bis extensiv 

genutztes Grünland frischer bis mäßig trockener 

Standorte, Artenreiches Extensivgrünland 

12 U 25 1 300 

G214-GU651E Extensivgrünland, Mäßig extensiv bis extensiv 

genutztes Grünland frischer bis mäßig trockener 

Standorte, Artenreiches Extensivgrünland 

12 V 50 1 600 

G214-GX00BK 

Extensivgrünland, Mäßig extensiv bis extensiv 

genutztes Grünland frischer bis mäßig trockener 

Standorte, Artenreiches Extensivgrünland 

12 

U 3.908 1 46.896 

V 322 1 3.864 

K11 

Ufersäume, Säume, Ruderal- und Staudenfluren 

der planaren-hochmontanen Stufe, Artenarme 

Säume und Staudenfluren 

4 

U 148 0,7 414 

V 817 1 3.268 

K121 

Ufersäume, Säume, Ruderal- und Staudenfluren 

der planaren-hochmontanen Stufe, Mäßig arten-

reiche Säume und Staudenfluren, trocken-

warmer Standorte 

8 

U 360 0,7 2.016 

V 1.279 1 10.232 

L61 Sonstige standortgerechte Laub(misch)wälder, 

junge Ausprägung 6 
U 981 0,7 4.120 

V 79 1 474 

O652 Deponien, sich selbst überlassen oder begrünt 1 V 424 1 424 

P42 Sonderflächen und Kleingebäude im Siedlungs-

bereich, Land- und forstwirtschaftliche Lagerflä-

chen 

2 

U 522 0,4 418 

V 9 1 18 

V332 
Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, unbefes-

tigt, bewachsen 3 
U 24 0,4 29 

V 37 1 111 
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1 Kompensationsbedarf für die flächenbezogen bewertbaren Merkmale und Ausprägungen 

des Schutzguts Arten und Lebensräume (§ 7 Abs. 2 Satz 1 BayKompV) 

Bezugsraum - 1 

Bestandsdeponie mit umliegenden Gehölzstrukturen 

und Firnhaberauheide 

Betroffene Biotop-/Nutzungstypen 
Bewertung in 
Wertpunkten1) 

Vorhabens-
bezogene  
Wirkung2) 

Betroffene  
Fläche (m2) 

Beeinträchtigungs-
faktor (Intensität der 
vorhabensbezogenen 

Wirkungen) 

Kompensations-
bedarf in Wert-

punkten Code Bezeichnung1) 

V51 Grünflächen und Gehölzbestände entlang von 

Verkehrsflächen junger bis mittlerer Ausprägung 

entlang von Verkehrsflächen 

3 

U 871 0,4 1.045 

V 140 1 420 

Zwischensumme Kompensationsbedarf in Wertpunkten im Bezugsraum Nr. 1 103.022 

Bedarfskompensationsberechnung für Eingriffe im Überlappungsbereich zum BA III (genauer Bereich unklar - Feststellung im Rahmen der Ausführungsplanung!) 

K11 

 

Ufersäume, Säume, Ruderal- und Staudenfluren 

der planaren-hochmontanen Stufe, Artenarme 

Säume und Staudenfluren 

 

4 U 311 0,7 871 

G211 

 

Extensivgrünland, Mäßig extensiv bis extensiv 

genutztes Grünland frischer bis mäßig trockener 

Standorte, artenarmes Grünland 

6 U 15 0,7 63 

G214-GU651E Extensivgrünland, Mäßig extensiv bis extensiv 

genutztes Grünland frischer bis mäßig trockener 

Standorte, Artenreiches Extensivgrünland 

12 U 479 1 5.748 

L61 Sonstige standortgerechte Laub(misch)wälder, 

junge Ausprägung 

6 U 4.432 0,7 18.614 

K131-GW00BK Ufersäume, Säume, Ruderal- und Staudenfluren 

der planaren-hochmontanen Stufe, Artenreiche 

Säume und Staudenfluren, trocken-warmer 

Standorte 

11 U 69 1 759 

Bedarfskompensationsberechnung für Eingriffe in Überlappungsbereich zum BA III 26.055 
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 Bezugsraum 1 – Bestandsdeponie mit umliegenden Gehölzstrukturen und  

Firnhaberauheide 

 

Summe Kompensationsbedarf für die flächenbezogen bewertbaren Merkmale und Ausprägungen des Schutzgutes 

Arten und Lebensräume in Wertpunkten 

103.022 

129.077 

 

 

1) Gleiche Biotop-/Nutzungstypen mit unterschiedlicher Bewertung in Wertpunkten werden gesondert aufgeführt. Ggü. dem Grundwert um einen Wertpunkt 

aufgewertete Biotop- und Nutzungstypen werden mit „+“ gekennzeichnet. 

2) Code der vorhabensbezogenen Wirkungen: 

V Versiegelung (dauerhafte Überbauung mit nicht wiederbegrünten Flächen wie z. B versiegelte Flächen, befestigte Wege, Bankette sowie  

Mittelstreifen). 

U Ueberbauung (dauerhafte Überbauung mit wiederbegrünten Böschungs- und sonstigen Straßennebenflächen). 

B Betriebsbedingte Wirkungen. 

Z Zeitlich vorübergehende Überbauung/Inanspruchnahme (Zufahrtswege, Lagerflächen, Baustelleneinrichtungen, Ersatzstraßen u. ä. während der Bau-

zeit). 

K Verkleinerung/Isolation von Biotopen, sodass die verbleibende Restfläche ihren Biotopwert weitgehend verliert. 

 Aufwertung entspr. § 7 Abs. 5 BayKompV i. V. m. Vollzugshinweisen Straßenbau (negative Werte). 

L EntLastung bisher von betriebsbedingten Wirkungen belastete Fläche 

S EntSiegelung mit Folgenutzung „keine Kompensationsmaßnahme“ (in Spalte „Betroffene Biotop-/Nutzungstypen“ ist der Zieltyp nach Entsiegelung an-

gegeben. 
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1 Kompensationsbedarf für die flächenbezogen bewertbaren Merkmale und Ausprägungen 

des Schutzguts Arten und Lebensräume (§ 7 Abs. 2 Satz 1 BayKompV) 

Bezugsraum - 2 

Landwirtschaftliche Feldfluren mit vereinzelten Ge-

hölzelementen 

Betroffene Biotop-/Nutzungstypen 
Bewertung in 
Wertpunkten1) 

Vorhabens-
bezogene  
Wirkung2) 

Betroffene  
Fläche (m2) 

Beeinträchtigungs-
faktor (Intensität der 
vorhabensbezogenen 

Wirkungen) 

Kompensations-
bedarf in Wert-

punkten Code Bezeichnung1) 

A11 
Intensiv bewirtschafte Äcker ohne oder mit stark 

verarmter Segetalvegetation 
2 

U 46.341 0,4 37.073 

V 7.875 1 15.750 

A12 
Bewirtschaftete Äcker, Bewirtschaftete Äcker mit 

standorttypischer Segetalvegetation 
4 

U 3.830 0,7 10.724 

V 562 1 2.248 

Z 271 0,4 434 

G211 

Extensivgrünland, Mäßig extensiv bis extensiv 

genutztes Grünland frischer bis mäßig trockener 

Standorte, Mäßig extensiv genutztes, artenar-

mes Grünland 

6 

U 228 0,7 958 

V 340 1 2.040 

Z 621 0,4 1.490 

G213-GX00BK 

Extensivgrünland, Mäßig extensiv bis extensiv 

genutztes Grünland frischer bis mäßig trockener 

Standorte, Artenarmes Extensivgrünland 

 

8+ 

U 2.278 0,7 14.351 

V 418 1 3.762 

Z 1.064 0,4 3.830 

G214-GU651E 

Extensivgrünland, Mäßig extensiv bis extensiv 

genutztes Grünland frischer bis mäßig trockener 

Standorte, Artenreiches Extensivgrünland 

12 V 4 1 48 

K11 

Ufersäume, Säume, Ruderal- und Staudenfluren 

der planaren-hochmontanen Stufe, Artenarme 

Säume und Staudenfluren 

4 V 41 1 164 

 

Zwischensumme Kompensationsbedarf in Wertpunkten im Bezugsraum Nr. 2 92.875 
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 Bezugsraum 2 - Landwirtschaftliche Feldfluren mit vereinzelten  

Gehölzelementen 

 

Zwischensumme Kompensationsbedarf in Wertpunkten im Bezugsraum Nr. 2 92.875 

Gesamtsumme Kompensationsbedarf für die flächenbezogen bewertbaren Merkmale und Ausprägungen des Schutzgutes 

Arten und Lebensräume in Wertpunkten 

92.875 

 

1) Gleiche Biotop-/Nutzungstypen mit unterschiedlicher Bewertung in Wertpunkten werden gesondert aufgeführt. Ggü. dem Grundwert um einen Wertpunkt 

aufgewertete Biotop- und Nutzungstypen werden mit „+“ gekennzeichnet. 

2) Code der vorhabensbezogenen Wirkungen: 

V Versiegelung (dauerhafte Überbauung mit nicht wiederbegrünten Flächen wie z. B versiegelte Flächen, befestigte Wege, Bankette sowie  

Mittelstreifen). 

U Ueberbauung (dauerhafte Überbauung mit wiederbegrünten Böschungs- und sonstigen Straßennebenflächen). 

B Betriebsbedingte Wirkungen. 

Z Zeitlich vorübergehende Überbauung/Inanspruchnahme (Zufahrtswege, Lagerflächen, Baustelleneinrichtungen, Ersatzstraßen u. ä. während der Bau-

zeit). 

K Verkleinerung/Isolation von Biotopen, sodass die verbleibende Restfläche ihren Biotopwert weitgehend verliert. 

 Aufwertung entspr. § 7 Abs. 5 BayKompV i. V. m. Vollzugshinweisen Straßenbau (negative Werte). 

L EntLastung bisher von betriebsbedingten Wirkungen belastete Fläche 

S EntSiegelung mit Folgenutzung „keine Kompensationsmaßnahme“ (in Spalte „Betroffene Biotop-/Nutzungstypen“ ist der Zieltyp nach Entsiegelung an-

gegeben. 

 



Landschaftspflegerischer Begleitplan 
Antrag auf Planfeststellung nach § 35 Abs. 2  
Kreislaufwirtschaftsgesetz 

ANLAGE 5.3.2 
Erweiterung der Deponie Augsburg Nord 

 

Eger & Partner, Landschaftsarchitekten BDLA, Austraße 35, 86153 Augsburg      Seite 18 
Projekt:   P:\E21\2162\L-3Text\LBP\5.3.2_LBP_tabellarische_Gegenüberstellung_2025_06.docx 

 

 

1 (ergänzender) Kompensationsbedarf für die dauerhafte und vorübergehende Inanspruchnahme von formal bestehenden Ausgleichsflächen 

Der nachstehend ermittelte ergänzende Kompensationsbedarf behandelt ausschließlich die Inanspruchnahme einer formal gewidmeten Kompensationsfläche. Der Kompensationsbe-

darf für die tatsächlich vorhandenen flächenbezogen bewertbaren Merkmale und Ausprägungen des Schutzgutes Arten und Lebensräume (§ 7 Abs. 2 Satz 1 BayKompV) wurde be-

reits in den vorstehenden Tabellen erfasst. 

Ausgleichsflächen für die Sanierung und Erweiterung Deponie Augsburg Nord Nr. 4 

Bei dieser formal gewidmeten Ausgleichsfläche handelt es sich um eine Ausgleichsverpflichtung, die aus der Sanierung und Erweiterung der Deponie Augsburg Nord hervorging. Die 

Fläche ist entwickelt und stellt ein extensiv genutztes Grünland dar. Die Wertpunkteermittlung des Eingriffs ist bereits in der oberen Tabelle erfolgt.  

Damalige Planung: „Aushagerung bestehender intensiv genutzter Grünlandflächen und Entwicklung zu trockenen Magerwiesen im Bereich bestehender Ackerflächen. Entfernung der 

nährstoffreichen oberen Bodenschicht und Einsaat mit heimischen Magerwiesenarten. Auf Teilflächen Schaffung eines Feinreliefs und Belassen von sandig-kiesigen Rohbodenflä-

chen. Keine Düngung, keine Melioration. Festlegen der Geländemodellierung vor Ort. Langfristige Pflege gemäß den Angaben des Biomonitorings bevorzugt Wanderschäferei.“ 

Als ergänzender Kompensationsbedarf wird die Fläche der dauerhaften Flächeninanspruchnahme angesetzt. 

Die dauerhafte Flächeninanspruchnahme umfasst auf dem Fl.Nr 877/16 Gmkg. Lechhausen: 3.567 m² 

Ausgleichsflächen für den BP 464 „Schleifenstraße, Textilviertel“  

Bei dieser formal gewidmeten Ausgleichsfläche handelt es sich um eine Ausgleichsverpflichtung, die aus dem Bebauungsplan 464 hervorging. Die Fläche ist entwickelt und stellt einen 

Komplex aus Seigen und artenarmen Extensivgrünland dar. Die Wertpunkteermittlung des Eingriffs ist bereits in der oberen Tabelle erfolgt.  

Als ergänzender Kompensationsbedarf wird die Fläche der dauerhaften Flächeninanspruchnahme angesetzt. 

Die dauerhafte Flächeninanspruchnahme umfasst auf dem Fl.Nr. 878 Gmkg. Lechhausen: 1.272 m² 

Durch die dauerhafte Inanspruchnahme formal ausgewiesener Ausgleichsflächen ergibt sich ein ergänzender Kompensationsbedarf von insgesamt 4.839 m² 
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GESAMTÜBERSICHT über den erforderlichen KOMPENSATIONSBEDARF 

Kompensationsbedarf für die flächenbezogen bewertbaren Merkmale und Ausprägungen  

des Schutzgutes Arten und Lebensräume in Wertpunkten für Bezugsraum 1  

103.022 

129.077 

Kompensationsbedarf für die flächenbezogen bewertbaren Merkmale und Ausprägungen  

des Schutzgutes Arten und Lebensräume in Wertpunkten für Bezugsraum 2 
92.875 

Summe Kompensationsbedarf für die flächenbezogen bewertbaren Merkmale und Ausprägungen  

des Schutzgutes Arten und Lebensräume in Wertpunkten für die Bezugsräume 1 und 2 

195.897 WP 

221.952 WP 

+ Ergänzender Kompensationsbedarf durch Inanspruchnahme formal ausgewiesener Ausgleichsflächen + 4.839m² 

E+A-Flächenbilanz 

195.897 WP 

221.952 WP  

+ 4.839 m² 
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2 Kompensationsumfang der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für das Schutzgut Arten und Lebensräume in Wertpunkten (WP) 

Kom-
pensa-
tions-
maß-

nahme 
Nr. 

Ausgangszustand nach der Biotop- 
u. Nutzungstypenliste 

Prognosezustand nach der Biotop- 
u. Nutzungstypenliste 

Kompensationsmaßnahme 

Code Bezeichnung1) 
Bewer-
tung in 
WP1) 

Code Bezeichnung1) 
Bewer-
tung in 
WP1) 

Be-
rück-
sichti-
gung 
Prog-
nose-
wert 

Fläche 
(m2) 

Aufwer-
tung2) 

Kompensati-
ons-umfang in 

WP 

15 AFCS A-Fläche 

ehem. Kompensationsfläche wurde 

bereits durch einen gesamten Flä-

chenansatz (3.567 m² u. 1.272 m²) 

und einen Wertpunkteansatz (Z) 

berechnet. Daher ergibt sich ein 

Fiktiver Wert von 0 WP im Aus-

gangsbestand. 

0 
B112-

WH00BK 

Gebüsche und Hecken mit überwie-

gend einheimischen Standortge-

rechten Arten 

10 - 776 10 7.760 

15 AFCS A-Fläche 

ehem. Kompensationsfläche wurde 

bereits durch einen gesamten Flä-

chenansatz (3.567 m² u. 1.272 m²) 

und einen Wertpunkteansatz (Z) 

berechnet. Daher ergibt sich ein 

Fiktiver Wert von 0 WP im Aus-

gangsbestand. 

0 K132 

Artenreiche Säume und Staudenflu-

ren frischer bis mäßig trockener 

Standorte 

8 - 800 8 6.400 

15 AFCS A11 

Intensiv bewirtschaftete Äcker ohne 

oder mit stark verarmter Segetal-

vegetation 

2 
B112-

WH00BK 

Gebüsche und Hecken mit überwie-

gend einheimischen Standortge-

rechten Arten 

10 - 3.571 8 28.568 

15 AFCS A12 
Bewirtschaftete Äcker mit standort-

typischer Segetalvegetation 
4 

B112-

WH00BK 

Gebüsche und Hecken mit überwie-

gend einheimischen Standortge-

rechten Arten 

10 - 129 6 774 

15 AFCS A11 

Intensiv bewirtschaftete Äcker ohne 

oder mit stark verarmter Segetal-

vegetation 

2 K132 

Artenreiche Säume und Staudenflu-

ren frischer bis mäßig trockener 

Standorte 

8 - 3.486 6 20.916 

15 AFCS A12 Bewirtschaftete Äcker mit standort- 4 K132 Artenreiche Säume und Staudenflu- 8 - 102 4 408 
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2 Kompensationsumfang der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für das Schutzgut Arten und Lebensräume in Wertpunkten (WP) 

Kom-
pensa-
tions-
maß-

nahme 
Nr. 

Ausgangszustand nach der Biotop- 
u. Nutzungstypenliste 

Prognosezustand nach der Biotop- 
u. Nutzungstypenliste 

Kompensationsmaßnahme 

Code Bezeichnung1) 
Bewer-
tung in 
WP1) 

Code Bezeichnung1) 
Bewer-
tung in 
WP1) 

Be-
rück-
sichti-
gung 
Prog-
nose-
wert 

Fläche 
(m2) 

Aufwer-
tung2) 

Kompensati-
ons-umfang in 

WP 

typischer Segetalvegetation ren frischer bis mäßig trockener 

Standorte 

15 AFCS V11 
Verkehrsflächen des Straßen- und 

Flugverkehrs  
0 

B112-

WH00BK 

Gebüsche und Hecken mit überwie-

gend einheimischen Standortge-

rechten Arten 

10 - 36 10 360 

15 AFCS V11 
Verkehrsflächen des Straßen- und 

Flugverkehrs  
0 K132 

Artenreiche Säume und Staudenflu-

ren frischer bis mäßig trockener 

Standorte 

8 - 38 8 304 

15 AFCS Gesamt: 65.490 

16 A A11 

Intensiv bewirtschaftete Äcker ohne 

oder mit stark verarmter Segetal-

vegetation 

2 
B112- 

WH00BK 

Gebüsche und Hecken mit überwie-

gend einheimischen Standortge-

rechten Arten 

10 - 1.565 8 12.520 

16 A A11 

Intensiv bewirtschaftete Äcker ohne 

oder mit stark verarmter Segetal-

vegetation 

2 G212 
Mäßig extensiv bis extensiv genutz-

tes, artenreiches Grünland 
8 - 16.128 6 96.768 

16 A A11 

Intensiv bewirtschaftete Äcker ohne 

oder mit stark verarmter Segetal-

vegetation 

2 K122 

Mäßig artenreiche Säume und 

Staudenfluren frischer bis mäßig 

trockener Standorte 

6 - 95 4 380 

16 A A12 
Bewirtschaftete Äcker mit standort-

typischer Segetalvegetation 
4 G212 

Mäßig extensiv bis extensiv genutz-

tes, artenreiches Grünland 
8 - 484 4 1.936 

16 A Gesamt: 111.631 

17 A 
B112-

WH00BK 

Gebüsche und Hecken mit über-

wiegend einheimischen Standort-

gerechten Arten 

10 
B112-

WH00BK 

Gebüsche und Hecken mit überwie-

gend einheimischen Standortge-

rechten Arten 

10 - 1.091 0 0 
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2 Kompensationsumfang der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für das Schutzgut Arten und Lebensräume in Wertpunkten (WP) 

Kom-
pensa-
tions-
maß-

nahme 
Nr. 

Ausgangszustand nach der Biotop- 
u. Nutzungstypenliste 

Prognosezustand nach der Biotop- 
u. Nutzungstypenliste 

Kompensationsmaßnahme 

Code Bezeichnung1) 
Bewer-
tung in 
WP1) 

Code Bezeichnung1) 
Bewer-
tung in 
WP1) 

Be-
rück-
sichti-
gung 
Prog-
nose-
wert 

Fläche 
(m2) 

Aufwer-
tung2) 

Kompensati-
ons-umfang in 

WP 

17 A A11 

Intensiv bewirtschaftete Äcker ohne 

oder mit stark verarmter Segetal-

vegetation 

2 
B112-

WH00BK 

Gebüsche und Hecken mit überwie-

gend einheimischen Standortge-

rechten Arten 

10 (-1) - 645 7 4.515 

17 A A11 

Intensiv bewirtschaftete Äcker ohne 

oder mit stark verarmter Segetal-

vegetation 

2 G212 
Mäßig extensiv bis extensiv genutz-

tes, artenreiches Grünland 
8 - 6.139 6 36.834 

17 A A11 

Intensiv bewirtschaftete Äcker ohne 

oder mit stark verarmter Segetal-

vegetation 

2 K132 

Artenreiche Säume und Staudenflu-

ren frischer bis mäßig trockener 

Standorte 

8 (-1) - 957 5 4.785 

17 A A11 

Intensiv bewirtschaftete Äcker ohne 

oder mit stark verarmter Segetal-

vegetation 

2 G212 
Mäßig extensiv bis extensiv genutz-

tes, artenreiches Grünland 
8 (-1) - 2.783 5 

Flächennachweis 

für überbaute  

A-Flächen 

17 A A11 

Intensiv bewirtschaftete Äcker ohne 

oder mit stark verarmter Segetal-

vegetation 

2 G212 
Mäßig extensiv bis extensiv genutz-

tes, artenreiches Grünland 
8 - 2.056 6 

Flächennachweis 

für überbaute  

A-Flächen 

17 A Gesamt: 46.134 

17 A Für Vorhaben benötigt: 18.141 

17 A Restwert: 27.993 

18 A A11 

Intensiv bewirtschaftete Äcker ohne 

oder mit stark verarmter Segetal-

vegetation 

2 G212 
Mäßig extensiv bis extensiv genutz-

tes, artenreiches Grünland 
8 - 1.536 6 9.216 

18 A Gesamt: 9.216 

19 A A11 Intensiv bewirtschaftete Äcker ohne 2 G212 Mäßig extensiv bis extensiv genutz- 8 - 2.207 6 13.242 
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2 Kompensationsumfang der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für das Schutzgut Arten und Lebensräume in Wertpunkten (WP) 

Kom-
pensa-
tions-
maß-

nahme 
Nr. 

Ausgangszustand nach der Biotop- 
u. Nutzungstypenliste 

Prognosezustand nach der Biotop- 
u. Nutzungstypenliste 

Kompensationsmaßnahme 

Code Bezeichnung1) 
Bewer-
tung in 
WP1) 

Code Bezeichnung1) 
Bewer-
tung in 
WP1) 

Be-
rück-
sichti-
gung 
Prog-
nose-
wert 

Fläche 
(m2) 

Aufwer-
tung2) 

Kompensati-
ons-umfang in 

WP 

oder mit stark verarmter Segetal-

vegetation 

tes, artenreiches Grünland 

19 A A11 

Intensiv bewirtschaftete Äcker ohne 

oder mit stark verarmter Segetal-

vegetation 

2 
B112-

WH00BK 

Gebüsche und Hecken mit über-

wiegend einheimischen Standort-

gerechten Arten 

10 - 529 8 4.232 

19 A Gesamt: 17.474 

  

Summe Kompensationsumfang der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für das Schutzgut Arten und Lebensräume in Wertpunkten 249.945 

Restwert von 17 A wird in ein Ökokonto überführt  27.993 

 

1) Gleiche Biotop-/Nutzungstypen mit unterschiedlicher Bewertung in Wertpunkten werden gesondert aufgeführt.  

 Gegenüber dem Grundwert um einen Wertpunkt aufgewertete Biotop- und Nutzungstypen sind mit „+“ gekennzeichnet. 
2) Die Berücksichtigung der Vorbelastung straßennaher Kompensationsflächen entspr. der Vollzugshinweise Straßenbau, zu § 8 Abs. 1, ist mit „(-1)“  

 gekennzeichnet 

 


